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Verliebte wollen
immer schenken

Dein Geist, deine Beliebtheit,
deine Fähigkeiten... gehen
verloren! Man läßt sie nicht zur
Entfaltung kommen. Betrachte
die folgenden Worte eines
geistlichen Autors: "Weihrauch,
den man Gott spendet, geht
nicht verloren. Der Herr wird
mehr im Opfer als im eitlen
Gebrauch deines Geistes
geehrt." (Der Weg 684)

5. Januar



Dann taten sie ihre Schätze auf und
brachten Ihm Geschenke dar: Gold,
Weihrauch und Myrrhe (Mt 2,11).
Wir wollen zum besseren
Verständnis ein wenig bei dieser
Stelle des Evangeliums verweilen.
Wie können wir, die wir doch nichts
sind und nichts taugen, Gott
Geschenke darbringen? In der
Heiligen Schrift heißt es: Jede gute
Gabe und jedes vollkommene
Geschenk kommt von oben (Jak 1,17).
Der Mensch vermag nicht einmal, die
Tiefe und Schönheit der Gaben des
Herrn vollkommen zu ermessen:
Wenn du die Gabe Gottes kenntest
(Joh 4,10), erwidert Jesus der
Samariterin. Jesus Christus hat uns
gelehrt, alles vom Vater zu erhoffen,
vor allem anderen das Reich Gottes
und seine Gerechtigkeit zu suchen,
weil uns alles andere hinzugegeben
wird. Denn Er weiß genau, wessen
wir bedürfen (Vgl. Mt 6,32-33).



Unser Vater sorgt voll Liebe für jede
Seele: Jeder hat von Gott seine
besondere Gabe, der eine von dieser,
der andere von jener Art (1 Kor 7,7).
Daher wäre es müßig, dem Herrn
etwas anbieten zu wollen, wessen Er
bedürfte. Insofern wir Schuldner
sind, unfähig, unsere Schuld zu
begleichen (Vgl. Mt 18,25), würden
unsere Gaben denen des Alten
Bundes ähnlich sein, die der Herr
nicht mehr annimmt: Schlacht- und
Speiseopfer, Brand- und Sühnopfer
willst Du nicht, Du hast daran kein
Wohlgefallen (Hebr 10, 8).

Der Herr weiß aber, daß Verliebte
immer schenken wollen, und so sagt
Er uns, was Er sich von uns wünscht.
Ihn interessieren nicht Reichtümer,
nicht die Früchte der Erde, nicht die
Tiere der Erde, des Meeres oder der
Luft, denn alles das gehört Ihm ja. Er
will etwas ganz Persönliches, das wir
Ihm aus freien Stücken geben sollen:
Gib mir dein Herz, mein Kind (Spr



23, 26). Seht, Er gibt sich nicht
zufrieden, wenn Er mit anderen
teilen muß, Er will alles. Er ist nicht
auf der Suche nach unseren Gütern,
ich wiederhole es: uns selbst will Er.
Hier, und nur hier liegt der Grund
für alle anderen Geschenke, die wir
dem Herrn anbieten können.

(Christus begegnen 35)
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